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Kreismeister vom 
Schützenverein Hope

Was machen eigentlich 
die Wollny’s?

Letzter Kumpel geht  
in Rente

LINDWEDEL, HOPE & ADOLFSGLÜCK
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VORWORT

wir wünschen Euch und Ihnen im Namen des ge-
samten SV Lindwedel-Hope e.V. für das neue Jahr 

Gesundheit, viel Spaß mit Familie und Freunden, tolle, 
unvergessliche Erlebnisse sowie Freude und Erfolg beim 

Sport. Der Spaß beim Sport vor Ort in unserem Verein wird 
durch die zahlreichen, ganz überwiegend ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainer, 
Betreuerinnen und Betreuer, Platzwarte, Spartenvorstände und helfenden Hände 
erst ermöglicht, bei denen wir uns als Dorf nicht genug bedanken können. Um 
die aktiven Sportlerinnen und Sportler sowie Helferinnen und Helfer in der ersten 
Reihe zu unterstützen und unseren Sportverein am Leben zu erhalten, ist auch ein 
organisatorischer Rahmen erforderlich. Das organisatorische Fundament bekommt 
leider zunehmend Risse, insbesondere da zwei weitere erfahrene Kräfte aus dem 
Vorstandsteam bei der diesjährigen Vorstandswahl nicht mehr zur Verfügung stehen 
werden. Dies ist im Einzelfall nach jahrelangem Engagement zwar nachvollziehbar, 
aber sehr bedauerlich. Die Vorstandswahlen im Frühjahr sind aber auch eine 
Chance für neue Ideen und Impulse von außen sowie strukturelle Anpassungen. 
Dies ist Eure Möglichkeit, Euch im Verein zu engagieren, tolle Leute kennenzu-
lernen, Spaß zu haben und dazu beizutragen, das abwechslungsreiche Sport-
programm in unserem Dorf zu erhalten. Wir suchen motivierte Teammitglieder
für mindestens die folgenden vakanten Positionen auf unserem Spielfeld:  
• 1. Vorsitzende/r
•  Mitgliederwart/in
•  Schriftführer/in

Meldet Euch in den nächsten Wochen jederzeit gern bei uns, wenn Ihr den Sport-
verein aktiv mitgestalten wollt. Wir freuen uns über jede Mitspielerin und jeden 
Mitspieler – unabhängig vom (un)sportlichen Hintergrund – zur Verstärkung unseres 
Teams. Für Rückfragen zu einzelnen Positionen, Zeiteinsatz und taktischen Details 
sowie Kritik und Lob steht Euch das Vorstandsteam gern zur Verfügung. Nutzt 
hierfür gern unsere zentrale Emailadresse post@svlindwedel.de. Unsere weiteren  
Kontaktdaten fi ndet Ihr auf der Vereinshomepage.

Bleibt sportlich und vielen Dank für Euer Engagement im Voraus!

Euer Team vom Vorstand des SV Lindwedel-Hope e.V.

VORWORT

LIEBE LESERIN UND 
LIEBER LESER,
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JUGENDFUSSBALL

UNSERE JUNGS AUF DEN SPUREN
VON SPIDER-MAN
Es gibt in der derzeitigen pandemischen 
Lage immer wieder Lichtblicke. Diese 
können nur durch engagierte Personen 
entstehen, die sich mit den Möglich-
keiten vertraut machen und dann in die 
Umsetzung gehen. Einen dieser Licht-
blicke schuf Christoph Religa, Trainer 
unserer C-Junioren vom SV Lindwedel-
Hope. Da der Fußball ruhte, die Mann-
schaft aber natürlich trotzdem Lust auf 
Action hatte, organisierte er kurzerhand 
einen Kinobesuch in Walsrode. „Die 
Jungs testen sich ohnehin täglich für die 
Schule und das Kino in Walsrode hat 
ein schlüssiges Konzept. So konnten wir 
mit Zustimmung der Eltern einen tollen 
Kinonachmittag verbringen.“ Besser 
als Coach Religa kann man es nicht 
auf den Punkt bringen. Um alle Kicker 
zum Kino bringen zu können, unter-
stütze neben den zahlreichen Eltern 
auch Jan Döring, Spieler der 1. Herren, 
mit seinem Auto spontan die Aktion. 

Trainer Christoph Religa (unten rechts) mit seinen 
C-Junioren Kickern vor dem Kino in Walsrode

Wie viel aus dem Kinohit Spider-Man 
am Ende vom Trainer und den Spielern 
in den Trainingsalltag mitgenommen 
werden kann, wird sich in den nächsten 
Trainingseinheiten zeigen. Der Ausfl ug 
war in jedem Fall für alle Beteiligten ein 
Riesenerfolg, einfach ein tolles Team-
building.

5

GLASFASERAUSBAU

GLASFASER FÜR ADOLFSGLÜCK UND HOPE: 
40-PROZENT-QUOTE WEIT ÜBERTROFFEN 
Gute Neuigkeiten für Adolfsglück und 
Hope: Für beide Orte steht fest, dass 
htp Glasfaser verlegen wird. In Adolfs-
glück haben sich rund 60 Prozent der 
Haushalte für die zukunftsfähige Tech-
nologie entschieden und in Hope sogar 
über 65 Prozent. Björn Gehrs, Bürger-
meister der Samtgemeinde Schwarm-
stedt, ist begeistert: „Das Ergebnis zeigt 
uns, wie wichtig unseren Einwohne-
rinnen und Einwohnern eine moderne 
Anbindung ist. Und gleichzeitig bestätigt 
es unsere Strategie, mit htp als regio-
nalem Partner zusammenzuarbeiten.“ 
Unser Bürgermeister Artur Minke freut 
sich über das große Engagement der 
Dorfgemeinschaft, welches zu diesem 
guten Ergebnis wesentlich beigetragen 
hat. In beiden Orten endete kürzlich die 

Eines der Werbebanner für den Glasfaserausbau in Hope

Aktionsphase: In Adolfsglück am 30. 
Dezember 2021 und in Hope am 27. 
Januar 2022. Jetzt beginnt eine rund 
4-monatige Vorbereitungsphase, in der 
htp gemeinsam mit dem beauftragten 
Tiefbauunternehmen K+M Tiefbau 
Bernd Hiller aus Walsrode die Verlegung 
der Haupttrasse und der Hauszufüh-
rungen vorbereiten wird. Dazu gehören 
auch Termine mit den Besitzerinnen und 
Besitzern der Immobilien, bei denen die 
Leitungsführung über die Privatgrund-
stücke in die Häuser festgelegt wird. Im 
2. Quartal 2022 sollen die Bauarbeiten 
beginnen. In Lindwedel ist der Ausbau 
bereits abgeschlossen: Hier ist das 
Surfen und Streamen bereits mit Band-
breiten von 250, 500 oder 1.000 Mbit/s 
möglich.
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Wir sind sicher alle schon einmal an der 
schicken neuen Halle der Jürgen Wollny 
GmbH im Gewerbegebiet „Im Nettelfelde” 
vorbeigekommen. Aber nur die Wenigs-
ten hatten bisher die Möglichkeit, einen 
Blick hinter die Kulissen des Oldtimer-
handels zu werfen. Für Unser Dorf-Echo 
öff nete die Familie Wollny exklusiv die 
Tore und gab uns die Gelegenheit, die 
tollen Fahrzeuge zu bestaunen. Aber der 
Reihe nach: „Alles begann vor rund 35 
Jahren”, berichtet Isabella Wollny, Ehefrau 
und Büroleiterin der Firma Ihres Mannes 
Jürgen Wollny, der ergänzt: „Wir kamen 
aus Oberschlesien quasi nur mit einem 
Rucksack nach Deutschland, ich fand 
Arbeit als Qualitätsprüfer eines CD-Her-
stellers und wollte meiner Frau ein beson-
deres Geschenk machen: Ein Coupé der 
Bremer Autofi rma Borgward, das wie sie 

WAS MACHEN EIGENTLICH DIE WOLLNYS?

UNTERNEHMENSPRÄSENTATION UNTERNEHMENSPRÄSENTATION

Bremer Autofi rma Borgward, das wie sie Bremer Autofi rma Borgward, das wie sie 

den Namen „Isabella” trägt. Das hat leider 
nicht geklappt, viel zu selten ist dieses 
Auto noch zu bekommen.” Aber durch 
die Suche und der Recherche erwachte 
in Jürgen Wollny die Liebe zu diesen 
besonderen Fahrzeugen, den Oldtimern. 
Etwas später, als Inhaber einer Fensterfi r-
ma, kaufte er einen Bentley, völlig verros-
tet und schrottreif. „Damals”, so erklärt er, 
„haben wir in den Wintermonaten wenig 
Arbeit mit unseren Fenstern gehabt. So 
kam mir die Idee, den Bentley zu restau-
rieren.” Gesagt getan und es entwickelte 
sich durch den gewissenhaften, detail-
getreuen Wiederaufbau des Fahrzeugs 
eine neue Leidenschaft der Familie. 2005 
machten sie ernst und gaben die Fens-
terfi rma zu Gunsten des Oldtimerhandels- 
und Restaurationsbetriebs auf. Was sich 
wie ein absolutes Abenteuer anhört, ist 
aber in Wirklichkeit alles vernünftig und 
richtig durchdacht gewesen. „Zum dama-
ligen Zeitpunkt hatten wir bereits unsere 
Söhne Julian und Frederik und so habe 
ich erstmal weiter als Krankenschwes-
ter gearbeitet, damit unsere Familie ein 
sicheres Einkommen hat”, erzählt Isabella 
Wollny. Ihr Mann startete den Import von 
Fahrzeugen der Marke Mercedes-Benz 
aus den USA, vorzugsweise Coupés 

Das Team der Jürgen Wollny GmbH

Prall gefüllt ist der Verkaufsraum des Oldtimer-
handels

Jürgen Wollny ist stolz auf die restaurierte Pagode 
W113 von Mercedes-Benz

und Cabrios aus den Baujahren 1950 
bis 1990. „In den USA gibt es Regionen 
wie zum Beispiel Florida oder Kalifornien, 
in denen es selten regnet und niemals 
schneit, sodass auch niemals Salz 
auf die Straßen gestreut wird”, erläutert 
Wollny, „dadurch sind die Fahrzeuge 
absolut rostfrei, ein riesiger Vorteil fürs 
Restaurieren.” So gestartet, nahm die 
Erfolgsgeschichte der Familie schnell 
Fahrt auf. Der Platz am Wohnsitz in Hope 
reichte nicht mehr aus und es ging über 
die Scheune der Familie Engelbrecht bis 
in die moderne Fahrzeughalle im Lind-
wedeler Gewerbegebiet. Im letzten Jahr 
wurden fantastische 40 Oldtimer an neue 
Eigentümer übergeben, die vorher in lie-
bevoller Handarbeit vom amerikanischen 
auf den europäischen Standard und die 
europäische Optik umgebaut wurden. 
Gern können interessierte Eigentümer 
von alten Fahrzeugen ebenfalls Kontakt 
aufnehmen, da auch diese durch Jürgen 
Wollny weiterverkauft werden können. Al-
lein schaff en die bodenständigen Wollnys 
das natürlich nicht mehr, mittlerweile ist 
der Betrieb auf 7 Mitarbeiter in Voll- und 
Teilzeit gewachsen. Voller Stolz berichtet 
Isabella Wollny, dass „wir mittlerweile die 
erhaltenen Corona-Staatshilfen in voller 

Höhe zurückzahlen konnten.“ Die Hilfe 
war nötig, da der Betrieb für Kunden 
über die Dauer von 3 Monate schlie-
ßen musste. Die studierenden Söhne 
Frederik und Julian Wollny unterstützen 
mittlerweile den elterlichen Betrieb.
Auch der Online-Auftritt wurde über-
arbeitet. So ist neben der Website: 
wollny-oldtimer.de jetzt auch einen 
Instagram Auftritt unter: wollny_oldtimer
zu fi nden. Das zeigt ganz klar, das Ende 
der Fahnenstange ist für die Familie 
Wollny noch lange nicht erreicht und es 

ist schön zu sehen, wie sehr bei allen die 
Augen funkeln, wenn sie über Ihre Arbeit 
sprechen. Hier hat eine Familie ihr Hobby 
zum Beruf gemacht und verwirklicht ihren 
Traum. Aber wie bekommen denn nun 
alle Einwohner unserer Gemeinde die 
Möglichkeit, die tollen liebevoll restau-
rierten Autos zu bestaunen? „Wir hatten 
schon für 2020 einen Tag der off enen Tür 
geplant” berichten Isabella und Jürgen 
Wollny. „Sobald die Pandemie es uns er-
laubt, laden wir alle Einwohnerinnen und 
Einwohner herzlich ein, sich ein eigenes 
Bild unseres Oldtimerhandels zu machen. 
Wir freuen uns sehr darauf!” Schöner 
kann ein Ausblick im aktuell tristen Januar 
2022 nicht sein: Mit ein wenig Glück, ge-
lingt ja der Tag der off enen Tür in diesem 
Jahr bei der Familie Wollny im Gewerbe-
gebiet “Im Nettelfelde”. Wir informieren 
und sagen rechtzeitig Bescheid.
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FEUERWEHR HOPE/1.HERREN

WOHIN GEHT DIE REISE?

www.Steuerberatung-Lindwedel.de

 Steuerliche Beratung von Privatpersonen und Unternehmen
 Unterstützung bei betriebswirtschaftlichen Fragestellungen
 Individuelle Fortbildungen und Seminare im Bereich 

Rechnungswesen, Buchführung und Besteuerung

…so nah, …so persönlich, …so gut!

1. HERREN 1. HERREN

Natürlich ist es noch nicht die richtige 
Zeit, um über Fußball im Freien nach-
zudenken, denn die Temperaturen und 
das Wetter laden noch nicht unbedingt 
dazu ein. Außerdem sind selbst die 
Bundesligastadien noch fast frei von 
Zuschauern, wieso also über unse-
re 1. Herren Fußballmannschaft vom 
SV Lindwedel-Hope berichten? Ganz 
einfach, es passiert bereits eine Men-
ge und schließlich nimmt unser Team 
an der Aufstiegsrunde der Bezirks-
liga Lüneburg teil, ein toller Erfolg, der 
seine Schatten vorauswirft. Trainings-
start für die Kicker ist erst am Freitag, 
11.02.2022, aber es wird schon fleißig 
am Testspielprogramm gearbeitet und 
am Kader für die Aufstiegsrunde gefeilt. 
Als ersten Neuzugang begrüßen wir 
Louis Ranke von Eintracht Leinetal. Der 
19-jährige schließt den offenen Kader-
platz auf der Torhüterposition, der nach 
dem Weggang von Luca Mätschke kurz 

vor Saisonstart entstanden war. Marvin 
Grams war hier als eigentlicher Feldspie-
ler notgedrungen eingesprungen und 
spielte überragend als er im Heimspiel 
gegen den MTV Egestorf (2:0) ge-
braucht wurde. Louis Ranke hat bereits 
Bezirksligaluft geschnuppert, ist enga-
giert und konzentriert sich neben dem 
Fußball auf ein hoffentlich erfolgreiches 
Abitur in diesem Jahr. Als zweiter sofor-
tiger Neuzugang steht Sami Siala fest. 
Ebenfalls von Eintracht Leinetal wechselt 
der ehrgeizige 19-jährige Außenbahn-
spieler zu uns. Sami war Stammspieler 
bei unseren Nachbarn und will sich nun 
bei uns beweisen. Auch er ist Schüler, 
bei ihm steht aber erst im nächsten Jahr 
das Abitur an. Mit den beiden Neuzu-
gängen erklärt Teammanager Christian 
Kammann die Transferaktivitäten im Win-
ter für abgeschlossen, denn die Vorga-

ben des Trainerteams um Ralf Przyklenk 
nach zwei neuen Spielern sind erfüllt. 
Wie geht es nun sportlich weiter? Wenn 
es unser Team schafft, hochkonzent-
riert im Spiel und bei Führungen etwas 
abgeklärter zu agieren, dann ist sicher 
mit uns im Aufstiegsrennen zu rechnen. 
Unser variables Offensivspiel zermürbte 
bereits so manchen Gegner und sorgte 
bei den Fans für Begeisterung. Sollte 
es am Ende der im März startenden 
Aufstiegsrunde (ein Spielplan liegt noch 
nicht vor) nicht zum Aufstieg in die Lan-
desliga reichen, ist es aber auch kein 
Beinbruch. Unsere Mannschaft hat uns 
in dieser Saison schon sehr viel Spaß 
gemacht, im Schnitt rund 200 Zuschau-

Teammanager Christian Kammann (links) mit  
Neuzugang Louis Ranke

Mit „Köpfchen“ wie hier Erik Kappel will unsere 
Mannschaft in der Aufstiegsrunde agieren

Trainer Ralf Przyklenk geht im Aufstiegsrennen 
voran

Sami Siala kommt neu von Eintracht Leinetal

Freitag 11.02.2022 19 Uhr Trainingsauftakt zur Aufstiegsrunde

Sonntag 20.02.2022 14 Uhr Spiel beim Buchholzer FC
(Nachholspiel mit Testspielcharakter)

Freitag 25.02.2022 18:30 Uhr Heimspiel gegen TuS Eversen/Sülze 
(Kreisliga Celle)

Sonntag 27.02.2022 14 Uhr Heimspiel gegen TUS Garbsen
(Bezirksliga Hannover)

Freitag 04.03.2022 18 Uhr Heimspiel gegen Blau Gelb Elze
(Kreisliga Hannover)

Sonntag 06.03.2022 12:30 Uhr Spiel beim VFL Westercelle (Landesliga)

er bei unseren Heimspielen kommen 
nicht von ungefähr, sondern sind der 
Lohn der intensiven Trainingsarbeit von 
allen: Spielern, Trainern, Betreuern, 
Physios und Offiziellen. Die Phrase „Alles 
kann, aber nichts muss“ beschreibt 
wohl am besten unsere Herangehens-
weise an die bevorstehenden Aufgaben. 
Unser Team freut sich auf die wieder 
tolle Atmosphäre bei unseren Heimspie-
len und hofft auch wieder auf geballte 
Unterstützung, wenn wir auswärts 
spielen. Gemeinsam können wir Fans 
und Spieler für eine Sensation sorgen, 
packen wir es an!

Der bisher feststehende Fahrplan der Vorbereitung:
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SCHÜTZENVEREIN HOPE

www.energiewert-bauen.de

ENERGIEWERT BAUEN

DER SCHÜTZENVEREIN HOPE IST KREISMEISTER 2021: FÜNF EINSÄTZE DER FREIWILLIGEN 
FEUERWEHR HOPEDie Bogenschützen des Hope e.V. 

haben erfolgreich Ende 2021 an den 
Kreismeisterschaften teilgenommen 
und dort zwei Titel gewonnen. Zunächst 
mussten sich die Mitglieder bei der 
Vereinsmeisterschaft am 20.11.2021
für die Kreismeisterschaft qualifi zieren. 
Letztlich schickte der SV Hope 6 Teil-
nehmer/innen ins Rennen - mit Erfolg: 
in der Klasse Master Compound schoss 
sich die Vereinsvorsitzende Claudia 
Riese überragend auf den 1. Platz.
In der Klasse Recurve Herren belegte 
Marko Weidemann einen souveränen 
2. Platz, die Mitglieder Jürgen Daum 
und Matthias Blajus belegten in der 
Klasse Recurve Master bzw. Herren 
jeweils einen hervorragenden 3. Platz.  
Auch in den jüngeren Altersklassen 
waren die Schützen sehr erfolgreich: In 
der Klasse Blankbogen/Schüler zeig-
te Joshua K. Gedick Nervenstärke, 
schoss sich auf den 1. Platz und ist nun 
gefeierter Kreismeister. In der Klasse 
Blankbogen/Jugend schoss sich Lara 
Kokolewski auf einen starken 2. Platz.
Die Feier für die erfolgreichen Mitglieder 
fi el aufgrund der derzeitigen Pandemie-
lage aus. Zum Schutz der Mitglieder hat 
der Vorstand beschlossen, dass Training 
für Erwachsene künftig unter 2G Plus 
Bedingungen durchzuführen. Außerdem 
gelten seit dem 06.12.2021 geänderte 

Im vergangenen Jahr wurde die FF 
Hope zu fünf Einsätzen alarmiert: zu vier 
Brandeinsätzen und zu einem Fehlalarm. 
Im Wochenendgebiet „Am Sportplatz“ 
kam es zu einem Brand in einem elekt-
rischen Verteilerkasten und es bestand 
die Gefahr der Ausbreitung im Wald. 
Das Glück bei diesem Unglück war der 
verregnete Sommer mit viel frischem 
Grün im Unterholz. Somit konnte der 
Brand ohne viel Aufwand von der FF 
Lindwedel und FF Hope sicher gelöscht 
werden. Um die verschiedenen Aufgaben

Trainingszeiten: Im Dorfgemeinschafts-
haus Hope kann jeweils Dienstag und 
Donnerstag ab 17 Uhr und Sonntag ab 
10 Uhr mit Pfeil und Bogen trainiert wer-
den. Kommt gern vorbei und probiert 
euer Können. Die Anmeldung dazu und 
weitere Infos gibt es von Claudia Riese 
Tel. 01728364886 oder Mail: sv-hope@
web.de.
Der Vorstand des Schützenvereins 
Hope e.V. hat beschlossen, die für den 
29.01.2022 anberaumte Jahreshaupt-
versammlung auf unbestimmte Zeit zu 
verschieben. Wir möchten allen Mitglie-
dern und Interessierten die Möglichkeit 
geben daran teilzunehmen. Dafür benö-
tigen wir eine verbesserte pandemische 
Lage. Wir geben den neuen Termin der 
Jahreshauptversammlung rechtzeitig 
bekannt.

Eure 
Ursula Löken
vom Schützenverein Hope e.V.

Die erfolgreichen Teilnehmer der Kreismeister-
schaften vom Hoper Schützenverein

FEUERWEHR HOPE

Fit, Fitter,Fit, Fitter,

Esther & Stefan Wilken
Tel. 0170 5276579 | www.fi tline-hannover.de

Eselwanderung
in Lindwedel oder der Wedemark

Nähere Informationen zur 
Anmeldung und Terminbuchung:

Institut für soziales Lernen mit Tieren
Dorfstr. 6, 29690 Lindwedel
Tel. 05073-923282
info@lernen-mit-tieren.de

in einer Einsatzlage abarbeiten zu 
können, ist regelmäßiges Training und 
Ausbildung nötig. In 2021 konnte die FF 
Hope unter angepasstem Hygienekon-
zept viele verschiedene Übungsdiens-
te durchführen und die Einsatzkräfte 
schulen für den Einsatz unter schwerem 
Atemschutz. Auch für dieses Jahr sind 
wichtige Aktionen und Übungen ge-
plant. Neue Mitglieder sind in der FF 
Hope immer herzlich willkommen! Infos 
gern von Matthias Grenzdörfer unter 
0172-5444478.
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Marlis Schlicht 
     Rechtsanwältin in Lindwedel 
 
      FA für Miet- und WEG-Recht 
 FA für Bau- und Architektenrecht 
 
    www.kanzlei-schlicht.de 
 

Tel.: 05071/96 19 11
Mobil: 0175/296 63 26

E-Mail: info@heide-grill-team.de
www.heide-grill-team.de

Unsere Spezialität:
„Brasilianisches Churrasco“

Heide-Grill-Team
Jetzt schon weiterdenken!

Wie wäre es mit einem kulinari-
schen Highlight für Ihre private
Veranstaltung oder Betriebsfeier?

Jetzt bei uns buchen
und einen der begehrten
Termine sichern…

VGH Vertretung
Luhmann & Piskorz GmbH

Heerstr. 40

29693 Hodenhagen
Tel. 05164 91111 Fax 05164 91112
Mobil 0172 3161925
www.vgh.de/heidekreis
heidekreis@vgh.de

Steckbriefe

Alter:        79
Wohnort:  Hope
Beruf:         gelernter Maschi-

nenschlosser

Alter:        81
Wohnort:  Lindwedel
Beruf:         ehemalige 

Büroangestellte

DIES ODER DAS? DIES ODER DAS?

Dokumentation

Anzug

Tennis

Dolly Parton

Likör

Kuchen

Stricken

Antike Möbel

Apfelbaum

Schlager

Spielfi lm

Jogginghose

Formel 1

Barbara Streisand

Schnaps

Torte

Nähen

Neue Möbel
Kirschbaum

Klassik

Rainer Horstmann Ida Hulm

Steckbriefe

Wir wissen, dass du dich in unserer Gemeinde 
schon mehrfach engagiert hast. Was hat dir 
am meisten Freude bereitet? Am meisten Spaß 
hatte ich in dem Jahr, in dem wir das Sport-
heim gebaut haben. Wir haben damals so viel 

Blödsinn gemacht. Zum Beispiel haben wir die 
Mütze von Emil Borsch eingemauert. Das war 
eine sehr lustige Zeit! 

Reist du gerne? Wenn ja, was ist dein 
Lieblingsreiseziel? Ja, ich reise sehr gerne. 
Am liebsten nach Borkum, weil ich das Meer 
und die Weite der Insel liebe!

lieber Bier
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Dein Projekt braucht 
Spenden?
Du willst anderen helfen?

Mit wenigen Klicks auf 
wirwunder.de/walsrode

WirWunder ist 
Unterstützung.

S
Kreissparkasse

Walsrode

LETZTER "KUMPEL" AUS LINDWEDEL IN RENTE

Eigentlich wollte Torsten Hölscher Dach-
decker werden. Doch als seine Aus-
bildungsfi rma insolvent ging, musste ein 
Plan B her. Sein Onkel Dieter Huge aus 
Adolfsglück nahm ihn daraufhin mit nach 
Bokeloh in das Kaliwerk Siegmunds-
hall, um ihm die Arbeit dort zu zeigen. 
Torstens erster Eindruck war sehr er-
schreckend, weil es unter Tage natürlich 
stockduster, dreckig und stickig ist. Au-
ßerdem erlebte er direkt am ersten Tag 

Viel los auf dem Kürbisfest

ohne Vorwarnung eine Sprengung, die 
ihn zunächst in Todesangst versetzte. 
Nach dem ersten Tag war er sich daher 
sicher, dass das kein Beruf für ihn sei. 
Doch in den folgenden Praktikumsta-
gen gewöhnte er sich an die besonde-
ren Bedingungen und fand Interesse an 
dem Fachgebiet, sodass er kurz darauf 
mit 18 Jahren ohne Ausbildung direkt 
in den Beruf startete. Seine Berufs-
bezeichnung lautete offi  ziell „Repara-

Vodafone Store Schwarmstedt
Mönkeberg 4
29690 Schwarmstedt

Vodafone Store Wedemark
Kaltenweider Straße 28
30900 Wedemark

Montag - Freitag:

Samstag:

9:30 Uhr - 18 Uhr

10 - 13 Uhr

info@tele-master.de
@vodafone_schwarmstedt

05130 9746326
info@tele-master.de
@vodafone_schwarmstedt

05130 9746326

w w w. c o n s u l t - i h m e . d e Te l .  0 1 7 9  – 4 8  9 0  1 3 2  
H a n n o v e r s c h e S t r . 1 2                      2 9 6 9 0  L i n d w e d e l

Heilpraxis für Psychotherapie

Psychologische Beratung

Hypnose-Therapie

Neurographik

Te l .  0 1 7 9  4 8  9 0  1 3 2  
S t r . 1 2                      2 9 6 9 0  L i n d w e d e l

ü Stress und Burnout
üDepression
üÄngste und Phobien
üTrauma
üGewichtsreduktion
üRauchentwöhnung

INTERVIEW INTERVIEW

turhauer“ – einfach ausgedrückt, wie 
Torsten es auch selbst immer schimpf-
te, war er Hausmeister. Heute blickt er 
auf viele Jahre in diesem Job zurück 
und sagt ganz klar, dass er wieder den 
gleichen Beruf ausüben würde, wenn 
er sich nochmal entscheiden müsste. 
Die Arbeit sei unheimlich interessant 
und vor allem die Kameradschaft, die 
dort unten herrscht, ist nicht in vielen 
Berufen zu fi nden. Gleichzeitig erinnert 
er sich aber an zahlreiche schreckliche 
Unfälle, die immer wieder verarbeitet 
werden mussten. So erlitt ein Kollege 
unter Tage einen Herzstillstand für den 
jede Rettung zu spät war. Ein Weiterer 
fuhr mit einem Fahrzeug rückwärts in 
ein metertiefes Loch und verunglückte. 
Die meisten Erinnerungen sind jedoch 
mit viel Spaß und Freude verbunden, 
wie zum Beispiel die 4 Jahre, in denen 
Torstens Bruder Karsten Hölscher auch 
im Kaliwerk arbeitete. So erzählt er von 
dem einen Tag, als die beiden mit dem 
Reparaturwagen (siehe Foto) unter-
wegs waren und Karsten voller Leiden-
schaft das Lied der Biene Maja trällerte, 
während er heimlich auf den Funkknopf 
drückte, sodass alle Kumpel das lustige 
Ständchen mithören konnten. Nach die-

sen anstrengenden Arbeitsjahren unter 
Tage könnte man glauben, dass Torsten 
nun vielleicht langweilig wird. Doch dem 
ist sicher nicht so. Denn es steht nun 
die Renovierung seiner Wohnung an 
sowie weitere Hausmeisterarbeiten bei 
der Familie.

Wir bedanken uns bei Torsten für das 
ausführliche Interview und wünschen 
trotz der anstehenden Arbeiten einen 
wohlverdienten und entspannten, aber 
spannenden Ruhestand!

Bergmann im Ruhestand: Torsten Hölscher 

Unterwegs mit dem Reparaturwagen unter Tage
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Wir handeln so, wie die Zukunft
sein sollte: nachhaltig gesund.
Was ist eigentlich eine Krankenkasse der neuen Generation? Eine, die ihre 
Verantwortung ernst nimmt und sich nachhaltig für sie stark macht. So wie wir. 
Ob Gesundbleiben oder Gesundwerden: Wir unterstützen Sie in jedem Fall. 
Denn nur beides zusammen macht echte nachhaltige Gesundheit aus. Für uns alle. 

Nachhaltig gesund.

mobil-krankenkasse.de
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